
Sehr geehrter Finanzminister, 

  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

  

als junger Österreichischer Staatsbürger, fleißiger Steuerzahler und motivierder Mensch möchte ich 

hiermit meinen Unmut kund tun. 

  

1. Der Autofahrer die Melk-Kuh der Nation. 

  

Also ich kann es nicht ganz verstehen warum immer der Autofahrer zum Handkuss kommt. 

 - Automaut eine Steigerung von über 100 % in denn letzten 10 Jahren 

 - Nova Einführung 

 - Treibstoff Steuererhöhung usw. sind nur einige Punkte die hier erwähnt gehören. 

  

Als ich von Ihrem Regierungsbeschluss gehört habe, war ich schon entsetzt und das hier die KFZ 

Steuer und Nova Regelung NEU so schnell ohne Übergangsfristen umgesetzt werden kann ich 

Politisch und auch Wirtschaftlich nicht verstehen. 

Haben Sie sich nicht überlegt wie das umgesetzt gehört oder haben Sie sich mit Leuten aus dem 

Automobilindustrie gesprochen? Ich glaube diese sind sicher das so eine Änderung genau geprüft 

und langfristig umgesetzt gehört und nicht in einer Schnellschussaktion. 

Mal sollte eine Übergangszeit nützen um einen wirtschaftlichen IMPULS ZU NÜTZEN das bringt 

mehr Geld (MwSt. usw.) als wie Kaufinteressenten abzuschrecken. Mir scheint unsere Regierung 

hat keine Ahnung von diesen Themen. 

Aber das geht einwenig zu Tief. 

  

2. Vermögenssteuer: 

  

Ich bin ein berufstätiger junger Mensch mit knapp 30. Jahren und schon seit 15 Jahren berufstätig. 

  

Hier nenne ich mal einige Probleme die ich so habe. 

  

Wohnen ist viel zu teuer (Miete), Eigenheim kann man sich nicht leisten, wie auch wenn die 

Fixkosten alle so hoch sind das nichts zum sparen übrig bleibt, ich könnte das noch sehr ausführen 

ich will hier aber keinen Seelenstriptease machen sondern 

nur meinen Standpunkt äussern. 

  

Ich glaube in Österreich gibt es genügend Leute die ein größes Vermögen besitzen und ich bin der 

Meinung das diese Personen auch Ihren Beitrag leisten sollten. Einer der reichsten Österreicher Hr. 

Dietrich Mateschitz hat sogar in einem Interview bestätigt das er auch bereit wäre dieses zu tun. 

Also warum geht es denn Privilegierten-Personen in Österreich so gut. Die haben halt eine bessere 

Lobbie als die kleinen armen Bürger. 

  

Ich bin sehr gespannt ob ich eine Antwort bekomme und verbleibe bis dahin 
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Mit freundlichen Grüßen 

  

Malle Eduard 
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